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Angemeldete Fremde. 
Angekommen den 12. und 13. October. 


Die Herren Kaufleute Th. Seebe aus Leipzig, Ferd. Lucas aus Frankfuit a. 
O., F. W Pietſch aus Memel, R. Koblick aus Magdeburg, F. Erckens aus Oden⸗ 
kirchen, ſog. im Engliſchen Haufe. Die Herren Kaufleute John Lawrenz aus Ber⸗ 
lin, Gebrüder Wiebe aus Elbing, log. im Hotel de Berlin. Herr Kaufmann Ries 
aus Thorn, Herr Cand, theol. Jüge aus Berlin, Herr Handl.⸗Commis Altenburg 
aus Stettin, Tog. im Deutſchen Haufe. Herr Wegebaumeiſter Köbke aus Carthaus, 
Herr Landwirth Lüttcke aus Stolpe, die Herren Gutsbeſitzer v. Heitig aus Smazin, 
Kerſten aus Luboczin, Miſch aus Nachſtube, log, in den drei Mohren. Herr Guts⸗ 
beſitzer Piepkorn aue Lowiez, Hert Pfarrer Kurkowski aus Köln, Heil Schaufpieler 
Schermann aus Königsberg, log, im Hotel d' Oliva. Hen Kaufmann Burandt aus 
Graudenz, log. im Hotel de Thorn N 

3 


* 


Beka fim ach analen. 
1. Die diesjährige Poſtdampfſchiff Verbindung zwiſchen Stettin und Kopen⸗ 
hagen wird am Freitag., deu 24. d. M, geſchloſſen werden, an welchem Tage das 
Dampfſchiff „Geiler“ zum letzten Mate von Stettin nach Kopenhagen abgeht. 
Berlin, den 4. October 1845. i N 
General-Poſt⸗ Am.. a 
2. Der Kaufmann Auguſt Friedrich Ahlers und feine Braut Wilhermine Strube, 
beide von hier, haben mittelſt gerichtlichen Vertrages vom 25. d. M. für die von 


Marienburg, den 26. September 1845. 7 
Königl. Fand und Stadtgericht. 


ihnen einzugehende Ehe die Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes ausgeſchloſſen. 


Dialer 
wa an 


= ee a.“ 


| 3 \ 3 Steed bie, en 
= Der bei uns iuhaftirte, zu einjähriger Zurhthausftrafe verurtheilte Johann 
. Peter Wilski, und der Carl e den noch nicht erkannt iſt, ſind 
* aus unſerm Gefängniß⸗Locale am 13. d. M., Nachmittags 4 Uhr, entſprungen. Es 
| werden alle Militair« und Civilbehörden erſucht, dieſe beiden Inculpaten im Betre⸗ 
* tungs fall zu arretiren und in unſer Gefüngniß abliefern zu laſſen. 
pen, Das Signalement derfelben wird hier beigefügt. 
7 Danzig, den 14. Dctober 1845. 
| ; Königl. Land⸗ und Stadtgericht. 
N A. Beſchreibung des In haftaten Wilski. 
0 a a Geſicht: i x 
Be 1) Haare: dunkelblond; 2) Stirn: hoch; 3) Augenbraunen: blond; 4) Augen: 
5 blau; 5) Naſe: ſpitz; 6) Mund: aufgeworfen; 7) Wangen: voll; 8) Bart: blond; 
FR 9) Kinn: ſtark; 10) Zähne: voll; ih Sehr überhaupt: länglich und ſtark. 

25 Körper: 
. 1) Statur: mittel; 2) Größe: 5 F. 517 3.; 3) Beine: gerade; 4) Geſund⸗ 
8 heitszuſtand: gut. 5 es 
e. Befoundere Kennzeichen: Auf der rechten Seite der Oberlippe 
eine kleine Schnittnarbe. 0 

. Perſönuliche Verhältnuiſſe. 

a) Alter: age 37 Fahr; b) Geburkkorr; m 
daſelbſt am altſtädtſchen Graben; d) Gewerbe: Arbeitsmann; e) Sprache: deutſchz 
1) Religion: katholiſch. N 

C. Kleidung: N s 
3 Mütze: ſchwarz tuchne; Jacke: blau und gelbbunt Kattun; Halstuch: roth, 
> gelb und blaubunt kattunes; Weſte: alte braune tuchne; Beinkleider: blau tuchue; 
Be Sußbekteidung: Stiefeln. . 
A. Beſchreibung des Inhaftaten Kreft. 
7 f a. Geſi cht: 2 
1. Haare: dunkelblond; 2. Stirn: hoch; 3. Augenbraunen: dunkelblond; 
4. Augen: grau; 5. Naſe: ſpitz; 6. Mund und Wangen: gewöhnlich; 7. Bart: 
blond; 8. Kinn: ſtark; 9, Wehe, voll; 10. Geſicht überhaupt: oval und voll. 


* 


* ö er per: N i 
| ES 1. Statur: klein; 2. Größe: 5 Fuß 3 Zoll; 3. Beine: gerade; 4. Ceſund⸗ 
It. heitszuſtaud: gut. N 
! e. Beſon dere Kennzeichen: Keine⸗ 


N Sen, B. Perföntihe Verhältniſſe. ö 
a. Alter; angeblich 24 Jahr; b. Geburtsort: Hochſtrieß; e. letzter Wohnort: 
Danzig am Galgenberge; d. Gewerbe: Arbeiter; e. Sprache: deutſch; f. Religion: 
katholiſch. i 5 l 
ö C. Kleid unn 


i c BEN De 
* E Miutze: ſchwarz tuchne; Jacke: blaubunt Kattun; Halstuch: roth wollener 
5 Shawl; Weſte: ſchwarz tuchue; Beiukleider: grau leinene; Fuß bekleidung: Stiefeln 


* 
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ä 2 Entbindung en. „ 
4. Die glückliche Entbindung feiner Fran von einem Töchterchen zeigt erge⸗ 
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denſt an G. Gätztaff, 


Morienen, den 6. October 1845. 


5 Geſtern Abends wurde meine liebe Frau von einer geſunden Tochter glück⸗ 


lich entbunden, welches ich in Stelle befonderer Meldung hiemit ergebenſt anzeige. 
Danzig, den 14. October 1845. - Leupold, a 
’ e Stirom⸗Inſpector. 


— — 


kitetarlſche Anzela en. 


6. In L. G. Homann's Hunft: une Buchhandleng, Jopengaſſe No. 


5287 iſt zu haben: 


Die Kartoffel. Zweckmäßigſter Andau, beſte Aufbewahrung und vortheil⸗ 
hafteſte Anwendung in der Küche; namentlich zu vielen Speiſen, Kuchen, 
Torten, Mehl, Brod, Sago, Gries, Branntwein und Eſſig. Ein Koch⸗ und 
Wirthſchaftsbuch für deutſche Haus rauen. Bierre Nuſta: Broch. 10 Ngr. 


75 Des Chriſten unvergängliche Schnitterfreude. 


Ernteptedigt von W. Blech zu St. Trinſtatis; auf Verlangen in Druck gegeben, 
für 2 Sgr. vorräthig bei B. Kabus, Langgaſſe No. 407. 5 


V 
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ſellſchaft — behufs einer Ergäuzungs⸗Wahl des Vorſtandes und zur Aufnahme 
neuer Mitglieder — ſtattünden. Die Herren Mitglieder werden erſucht ſich moͤglichſt 
zahlreich einzufinden. SE e Zu ee et 

Dos Dirserdtinm der Caſino⸗Geſellſchaf t 
9. Anträge zu Verſiche rungen 3 Feuersgefahr auf Grundſtäcke, Mobilien, 
Waaren und Getreide, werden für die Va erlaͤndiſche Feuer Verſi⸗ 


cherungs⸗Geſellſchaft in El erf eld zu billigen Prämien ange⸗ 


nommen und die Documente darüber ſofort ausgefertiget von dem Haupt: Agenten 
5 C. 


x ' (Ad Pantzer, 
a f Beodtbänkengaſſe No. 711. 
10. Wer 2 — 3 auſtandig meublirte Zimmer, oder 2 meubtirte Zimmer nebſt 
Kabinetten, Bedienten⸗Stube und Stallung für 3 Pferde, auf der Rechtſtadt gele⸗ 
gen, zum ſofortigen Beziehen zu vermiethen hat, beliede ſeine Adreſſe Röpergaſſe 
Mo: 477, 3 Treppen hoch, nach vorne abzugeben. 5 
1 Die Rheinpreußiſche Feuer⸗Verſicherungs⸗Geſell⸗ 


schaft verſichert Gebäude, Mobilien, Waaren ꝛc. zu billigen Prämien durch den 


Haupt- Agenten 5 E. A. Lindenberg, Jopengaſſe No. 745. 
0 0 


\ 1 1 


Sonnabend, den 18. d. M., wird eine General⸗Verſammlung der Caſino⸗Ge⸗ 


7 


yes 


ee Feiertagen keine Strigel austheilen werde. 
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F 
Donnerſtag, den 16. 3. e. M. w.: Der doppelte Fröhlich. & 
Hierauf: Der Dachdecker. Zum Beſchluß z. e. M. w.: 7 
Die Maͤdchendiebe. dauer ar 
Freitag, den 17. (Neu einftudirt.) Der Maurer und der x 
chloſſer. Kom. Oper in 3 Akten von Auber. (Frau fa: KR 
frenz vom Rigaer Stadttheater: Madame . Debüt.) x 
. Bener. * 
ER RTNERE RE KERERELERERENSETE RE SENERDERE SENETENERE NE SI 50222 SEE SE 

Re Hotel de Magdeburg. 


Der Flor deſſelben begründet ſich durch den 15. d. M. in ſeiner Bedeutung, 


und zwar großartig durch Concert und Vall. Die freundlichſte Einladung wird je⸗ 


dem braven Preußen ein Schmelz des Lichts ſein durch 
Jordan. g 
14. Das funfzig⸗ jährige Gekurtsfeſt unſeres allverehrten Königs 8 zu be⸗ 


Denen wird auch im 
Caffée Nationale, 


heute Abend eine größere muſikaliſche Soirée ſtattfinden, zu der ganz ergebenſt 
einladet F. W. Brämer, dritten Damm No. 1416. 


15. Penſionaite finden eine freundliche Aufnahme, auch Nachhilfe in Schular⸗ 
beiten. Das Nähere Langgaſſe No. 366. 2 Treppen hoch. 


16. Ein Krug in Schmerblock mit Wohn⸗ und Wirthſchaftsgebäuden und 4 
Morgen culmiſch Maaß Wieſenland iſt ſofort zu verpachten und zu beziehen. Nä⸗ 
here Nachricht giebt der Oec.Commiſſ. Zernecke, Heil. Geiſtgaſſe No. 939. 

17. Auf dem Wege von der Fleiſchergaſſe nach dem Holzmarkt wurden am 
Sonnabend v. W. 4 Atteſte über Qualificatien verloren, der Finder derſelben wird 
gebeten, dieſe gegen Dank und angemeſſene Belohnung a. d. Holzm. No 6. abzug. 


16. Fracht⸗Anzeige. 
Letzte Waſſergelegenheit für dieſes Jahr nach Frankfurt a. O., Berlin, Mag⸗ 
deburg und Schleſien. Das Nähere beim Frachtbeſtätiger 
A. Piltz. 


19. Wer durch die Wintermonate polniſch oder ruſſiſch geläufig ſprechen und 


ſchreiben erlernen will, melde ſich gefalligſt ten Damm No. 1279. 
20. Meinen geehrten Kunden mache ich bei Zeiten bekannt, daß ich zu den 


F. Hamann, Tiſchlergaſſe. 
21. Auf ſtrakklobiges Hochländiſch⸗Büchen⸗Klobenholz, zum billigfien Preiſe, 


nimmt Beſtellungen an die Tuchhandlung von F. W. Puttkammer. 


7 
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22 Unterricht in fremden Sprachen. 
Unterzeichneter, ebemals Lector für neuere Sprachen und Literatur in Eng⸗ 

land und ſpäter mehrere Jahre in Frankreich an einer franzöſiſchen Akademie, 

wäre geneigt, hier nach ſeiner neuen Lehrmethode in der franzöſiſchen, engliſchen 


und italieniſchen Sprache Unterricht zu ertheilen, wenn er durch eine hinlängliche 


Anzahl Theilnehmer in ſeinem Unternehmen unterſtützt würde 8 

Nach feiner eigen thümlichen und zugleich angenehmen Lehrweiſe erlangt ein 
Anfänger zwiſchen 15 und 50 Jahren, ohne viel Zeit⸗ und Kraftaufwand, in 40 
Lectionen oder 3 Monaten, die Fertigkeit, einen franzöſiſchen, engliſchen oder italie⸗ 
niſchen Schriftſteller richtig zu leſen und mit geringer Hilfe des Wörterbuches, 
mit Bewußtsein der grammatiſchen Regeln, zu verſtehen. Nach Beendigung dieſes 
erſten Curſus haben die Schüler die erforderliche Reife erlangt, um, ebenfalls nach 
ſeinem eigenen Verfahten, ſchuell zum Sprechen und Schreiben dieſer Sprachen 
befördert zu werden. Bei Geübtern kann der Vortrag in einer fremden Sprache 
gehalten, und es würden auch jpäter beſondere Converſations⸗Stunden eingerichtet 
werden. — 8 

Mehte hundert ſchriftliche Beweiſe der Anerkennung, die er von franzöſiſchen 
und engliſchen Schriftſtellern ſowohl, als auch von vielen hochgeſtellten Perſonen, 
feinen ehemaligen Schülern, beſitzt, find eben jo viele Belege der überraſchenden 
Erfolge ſeiner bewährten Methode. f 

Um den Unternehmer zur Niederlaſſung hieſelbſt zu beſtimmen, find vorher 
eine hinlängliche Anzahl Theituchmer nöthig, und die Wohllöbliche Gerhard ſche 
Buchhandlung if zu dieſem Zwecke gern bereit, gefällige Meldungen enigegenzu: 


nehmen. Dieſe Meldungen ziehen übrigens keine Verpflichtungen nach ſich. 


Dar monatliche Honorar würde mit einem Theilnehmer 2 Rthlr., allein, 3 


bis 4 Rihl betragen. 8 f 8 

3 Profeſſor Hirſchfeld aus Greifswald. 
23. Ein Klavier iſt Töpfergaſſe 25, zwei Treppen hoch, zu vermierhen. _ 
24. Alle Sorten Poſamentiratbeiten, deſonders Frangen, werden Breitgaſſe 
No 1137. gut und auffallend billig angefertigt. * 
25. Eine brauchbare alte Thür 135 Zoll ſtark, 5 Fuß 10 Zoll hoch, 2 Fuß 
11 Zoll theinl. Maaß breit, wird gekauft auch ohne Band u. Schloß Fraueng. 839. 
26. Alle Arten Kaloſchen⸗Halter werden verfertiget und zugleich angemacht 
beim Büchſenmacher C. Heſſ, Heil. Geiſtgaſſe No. 941. 

27. Laut einem am 19. Auguſt d. J. zu Newcaſtle geſchloſſenen Fracht⸗Contracte zwi⸗ 
ſchen Herrn J. Hodgſon und Herrn John Berkley ſoll das Schiff Alnwick Packet 
geführt von Capt. Ralph Morton eine Ladung Getreide bier in Fracht nach einem 
Hafen der Oſiküſte Englands erhalten. Da nun Capt. Morton am 24. Sept. e. 


hier angekommen iſt und ſich noch Niernand bei ihm zur Beladung ſeines Schiffes 


emeldet hat, fo fordert er Kiemit durch mich feinen ihm unbekannten Ablader auf, 
ihm eine Ladung zu geben und ſich deshalb eheſtens am Bord feines, am Frauen · 
thor liegenden, Schiffes zu melden. a a 
Danzig, den 13. October 1815. J. F. Hein. Schiffs⸗Abrechner. 
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e Local⸗ Veranderung. M 
. CLocal⸗Veraͤnderung. | 
men Gälanterie- und Modewaaten: Heſchaͤft 

befindet ſich jetzt Langgaſſe No. 392., neben der Conditorei des Herin Kais⸗ 

mann. H. S. Co hen. 

MWD b 
29. Mit der aufrichtigſten Zuſicherung, daß ich durch angeſtrengten Fleiß und 
ſchnelle Anfertigung mir die Gunſt eines geehrten Publikums in allen gewünſchten 
Gattungen des Schoͤnfärbens zu verſchaffen mich beſireben werde, zeige ich gleich⸗ 
zeitig an, daß ich meine Wohnung vom Zten Damm nach der Johannisgaſſe 1296. 
verlegt habe. C. Neumann, Schönfärber. 
30. Die Veränderung meiner Wohnung von der Frauengaſſe nuch der Pfaffen⸗ 
gaſſe 822. zeige ich meinen geehrten Kunden ergebenſt an, auch werden dei mir Rohr⸗ 
fie billig geflochten und Meubeln aufpolirt. 

C. A. Krauſe, Stuhlmacher⸗Gewetks⸗Meiſter 
31. Bei unſerer Adreiſe nach Königsberg ſagen wir allen unſern Verwandten 
und Freunden ein herzliches Lebewohl Carl Julius Fritze, 
Emitie Wilhelmine Fritze ged. Voigt. 

32. Ein Lehrling fürs Seide: und kurze Waarengeſchart wird geſucht Fiſch⸗ 


7 N) 


murkt Nee 
V C 


. 
33. Logis nebſt Bekoſtigung fur Penſtonaite finder man Butter⸗ 
markt No. 2093. f f 
34. Eine meublirte Stube nach der Brücke und 1 nicht niet. u. d Straße 
find zu vermiethen kleine Hoſennähergaſſe No. 865. 
35. Zum 1. November fann in dem neuen Haufe, Schmiedegaſſe, wieder ein 
Quartier bezogen werden. Das Nähere No. 297. 


36. Fleiſchetgaſſe No 144. iſt ein freundlich meublirtes Zimmer an einzelne 
Herren vom Militait oder Civil zu vermiethen. 
37. 1. Damm No. 1124. ſind 1 oder 2 Zimmer an einzelne Perſonen zu dene. 


36. Frauengaſſe No 393. 1 Tr. h. iſt ein gut meubl. Saal zu dermiethen 
39. Hintergaſſe No 123, 2 Treppen hoch, find 2 Stuben und Küche J. derm. 
40. Ein in Nahrung ſtehendes Ladenlokal iſt ſoforr zu vermerben. Das Nä⸗ 
here Langgarten No. 57. f i ! 
41. Brodtbänfengaffe 631. iſt 1 Pferdeſtall a. 3 Pferde nebſt Wagentemiſe zu v. 
x re n n 

42. Montag, den 20. October c, ſollen in dem Hauſe Pfefferſtadt No 192. 
auf freiwilliges Verlangen der Vormünder der J. G. Momberſchen Minorennen, 
durch öffentlichen Ausruf an den Meiſtbietenden verkauft werden: 


Süberue Taſchenuhren, desgleichen Cß , Theer, Suppeu⸗ und Gemuſelöffel, 


= 


8 G 
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4 filberner Zuckerkerb, Zuckerzan en und Theeſiebe, ein Strickbeſteck, dito Zigarren⸗ i 
ſpitzen, Zigartenhalter u. Tabackſtopfer. do. Petſchaft, Pappſchaale nebſt Lampe, meer⸗ 


ſchaumne Pfeifenköpfe mit fübernem Beſchlag u. dgl. mehr. 
Eine goldene Taſchenuhr, eine goldene Uhrkette und dergleichen Pettſchafte, 
eine Tuchnadel und mehre goldene Ringe. ö i i 


Ferner: Eine 4 Wochen gehende Stubenuhr in nußbaumnem Kaſten, eine 
o Tage gehende Tiſchuhr in mahagoni Kaſten, eine 24 Stunden gehende Tiſchuhr, — 


1 großer eiſerner Geldkaſten, 1 mahagoni Secrerair, 1 dito Eckſpind, mahagoni, 
birkene und fichtene Klapp⸗ und Anſetztiſche, 1 Sopha und Stühle mit Pferdehaar⸗ 
bezug, Kleider⸗, Linnen⸗ und Küchenſchränke, Bettgeſtelle, Spiegel in mahagoni und 
birkenen Rahmen, Schildereſen, Bücher, 2 große Stückfäſſer mit metallenen Krähnen, 
1 gut erhaltene Kitſchenpreſſe mit metallener Mutter und allem Zubehör. 


8 Wein-, Punſch⸗ und Biergläſer, Porzellan und Fayance, Betten, Kleidungs⸗ 
‚ ftüde, 1 ſchwarz tuchener Rock mit Marder gefüttert und andere Pelze, Leib⸗ und 


Bettwäſche, Gardienen, eiſerned, kupfernes, zinnernes, meffingnes, blechernes, höl⸗ 
zernes, irdenes und gläfernes Haus-, Tiſch⸗ und Küchengerärhe und vielerlei nütz⸗ 
liche Sachen mehr. — 5 f N 
; J. T. Engelhard, Xuctionator. 
43. Auf freiwilliges Verlangen des Oeſterreichiſchen General⸗Conſuls, Herrn 
von Henneberg, ſoll am 16. October, 10 Uhr Vormittags, in der Jopengaſſe 
No. 732. eine Sammlung werthvoller Oel⸗Gemälde, alter und neuer Meifter, Ku⸗ 
pferſtiche und Lithographien unter Glas und Rahmen, öffentlich verſteigert werden, 
wovon die Verzeichniſſe im Auctions⸗Büreau und in der Homannſchen Buchhand⸗ 


lung von heute ab zu haben find. Sämmtliche Kunſt⸗Gegenſtände find aufs elegan⸗ 


in vergoldeten Rahmen gefaßt und in ſchönſter Erhaltung. 
„T. Engelhard, Auctionator. 


44. Die * Nachlaß des Geh. Regierungs⸗Rath Kleeſeld gehörigen Bücher, 
Varia- und Muſikalien⸗Sammlung, werde ich 


Donnerſtag, den 6. November d. J., 


im Haufe Langgaſſe No. 571. öffentlich verſteigern. Kataloge ſind in meinem Bus 


teau zu haben. . 
8 J. T. Engelbard, Aucrionator. 

45. Ein gut erhaltenes birken polirted Mobiliar, Sopha, Stühle, Spiel⸗, So⸗ 
pha⸗, Nippes und Waſchteſche, Schteibſecretair, Bücher, Kleider⸗ und Eckglas⸗ 
ſchrank, Kommoden, Bettgeſtelle, Spiegel enthaltend, ferner Lampen, mancherlei 


kupferne, meſſingne pp. Haus⸗, Tiſch⸗ und Küchengeräthe und Holzerzeug ſollen, 


wegen Berfegung des Eigenchümers, f 
N Donnerſtag, den 23. October d. J., 9 Uhr Morgens, 
im Haufe Holzmarkt No. 2. öffentlich verſteigert wenden. 
> Engelhard, Auctionator. 
ab. Montag, den 27. October d. J., 10 Uhr Vormitiags, ſollen in dem, vor 
dem Leegenthore gelegenen, Paleskeſchen Grundſtücke 
70 Stück fette Hammel, 8 
A große Parthie gut gewonnenes Pferde- und Kuh⸗Vor⸗ 


— 


— 2360 5 
deu in einzelnen Köpfen und a 58 
der Ertrag von 2 Morgen Wruck en in kleinen, den Käufern 
beliebigen, Parthien 3 | 
öffentlich verfteigert werden. Zahlungsfrift für befaumte fichere Käufer, wird im 
Termine bekannt gemacht. 5 : 
5 ; J. T. Engelhard, Auctionator. 


Sachen zu verkaufen in Danzig. 

. Mobilia oder bewegliche Sachen. f N 
47. Fette Hammel ſtehen zum Verkauf auf Drei Linden. Näheres daſelbſt. 
48. Landſchaften für die ieſp. Herren Maler an die Decken zu gebrauchen, ſo 
wie ächt Peryſche Stahlfedern aller Gattungen, empfiehlt die Papierhandl. Kürſch⸗ 
nergaſſe No. 663. i a 
49. Engl. Cheſtetkäſe, Saucen, als: Judias, Harweys⸗Oyſter, Beeyton⸗ 
Limon⸗Pickles⸗, Wird⸗, Auchovies⸗, Beafftüds, Mird Pickles; Extract d' Ab⸗ 
ſynths; Cayenne⸗Pfeffer; Capern; Sardinen; Oliven; Moftarde; 
f. Pro v.⸗Oel; deutſche und italieniſche Macaroni; Salami: und Braun⸗ 
ſchweiger Wurft; Wachs⸗, Palmwachs⸗, Spermaceti⸗, Stearin, 4, 5, 6, 3 pr. 
ti und ruſſiſche Talg⸗Lichte; Arrac de Goa, extraf. weißen Arrac, Jam. ⸗ 
Rum; franz. Weine und gr. Pomeranzen empfing in fchönfter Güte und em⸗ 
yfiehlt billigſt | Carl E. A. Stolcke, * 

Breit und Faulengaſſen⸗Ecke Ro. 1045. 
50. Die unterzeichnete Weinhandlung beabſichtigt eine Parthie leere Gebinde, 
beſtehend aus Cetter⸗Stücken, Piepen ꝛc., ſowie zehn ovale Lagerfaſſern, jedes von 
circa 10 Eimern Inhalt — ſämmtlich im beſten brauchbaren Zuſtande — wegen 
Mangel an Raum zu verkaufen; gleichzeitig empfiehlt dieſelbe ihr wohlaſſortirtes 
Mein: und Rum⸗Lager zu den billigſten Preiſen. 
p. J Aycke & Co., 


x Hundegaffe No. 354. 
57. Friſche Pommeranzen, füge Apfeifinen, Citronen, Jamaica⸗Rum, die Bou⸗ 
teile 10 Sgr., Holl. Voll⸗Heeringe in 216, echte Bordeaurer Sardellen, kl. Ca⸗ 
pern, Oliven, Cayenne⸗Pfeffer, Walnut Ketchup, India Soy, engl. Pickeis, gr. Mus⸗ 
cattteuben⸗Roſinen, Prinzeßmandeln, Aſtrachaner kleine trockne Zuckerſchotenkerne, 
Königs: und Catharinen⸗Pflaumen, Nanteſer Sardinen in Blechdoſen, alle Sorten 
weiße Wache, Sttarin⸗, Palm⸗, und engl. Sperma-⸗Ceti⸗kichte erhält man bei 
i Jantzen, Gerbergaſſe No. 63. 


5. Es empfiehlt Peruͤcken u. Platten, Damen: 
Scheitel u. Locken, Flechten, nach der neueſten und zweckmäßigſten Erfindung, den 
natürlichen Haarwuchs auf das Täuſchendſte gleichkommend. 


Sauer, Friſeur, Matzkauſchegaſſe 420. 


53. Ein mahagoni taf Pianofotte iſt zu verkaufen a. d. gr. Mühle Ro. 360. 
: 3 ö Beilage. 


— 2361 = i 
Beilage zum Danziger Intel: genz⸗Blatt. 


No. 241. Mittwoch, den 15. October 1845 


54. Friſche Silzkeulen erhält man Schwiedegaſſe No. 288. 


35. Kouis Spohrs Violin⸗Schule, elegant eingeb., | 


; mit erläuternden Kupfertafeln, 
iſt zu verkaufen Matzkauſchegaſſe No. 420. - 
56. Raſir⸗, Feder-, Tiſch⸗ u. Taſchenmeſſer werden aufs 
Beſte geſchliffen, polirt u. jo ſcharf gemacht, daß für deren Schärfe garantirt wird, 
auch find approbirte Raſir⸗Meſſer zu dem Preiſe von 5 Sgr. ab käuflich zu haben 
bei F. Bluhm, Schmiedegaſſe No. 289., in der Barbierſtube. a 
57. Pondre de la chine nach dem Recept des Dr. Rein; Kepfhaare, Backen⸗ 
und Schnurt⸗Bärte dauerhaft ſchwarz, braun und blond zu färben, und wonach die 
Haare eine beſondere Feſtigkeit erhalten a Fl. 10 Sgr. iſt käuflich zu haben bei 
F. Bluhm, Schmiedegaſſe in der Barbier⸗Stube 
58. Drehergaſſe 1336. iſt eine Drechſelbank billig zu verkaufen. 


. 4 x 27 Ze] 
% Aecht amerikaniſche Gummiſchuhe 
79815 die ſo ſehr beliebten mit Lederſohlen (neue Art) lackirt und warm gefüttert, 
* Damen, Herren und Kinder, empfing ich jetzt in einer vorzüglichen Auswahl. 
H. S. Cohn, Langgaſſe No. 392, 
5 Fee: neben der Conditorei des Herrn Kaismann. 
60. Die neueſten Muſter goldener und ſilberner Cyliuders und Spindeluhren 
beſſerer Art empfing ich und empfehle ſolche zu billigen und feften Preiſen. Gläſer 
zu Cylinder⸗Uhren ſetze ich für 10 Sgr. ein. 
H. G. Siede, am Iften Damm No. 1115 


61. Die erwatteten amerikaner Gummi⸗ Schuhe gingen mir | 


mit dem Schiffe Herrmann Eliſabeth ein, und empfehle ſolche en gros wie en 
detail zu billigſten feſten Preiſen. F. W. Döner, Schnüffelmarkt No. 635. 


N 8 Ne 
b. Meine auf der jüngiten Leipziger Meſſe dein 
lich eingek. Waaren ſind bereits angekommen, und empfehle ich die neueſten Pale⸗ 
tots und Beinkleiderſtoffe zu den billigſten Preiſen. N 

8 W. Aſchenheim, zweiten Damm 1289., 

Inhaber des Wiener Modemagazins für Herren. | 
63. Brodhänkeng, 691 iſt ein Himmelbettgeſtell ein Kleiderſpind billig z. verk. 
64. Holl. Heeringe in 146 c 14 Tonnen empfiehtt A. V. Guth. 


65. Scheibenritterg. 1259 find 12 nere polirte Rohrſtühle zu verk. 


hi 


— 1 = 8, 


66. Eine Auswahl lackitter Lampen von verſchiedenen Größen und Formen 
empfiehlt zu den bitligften Preiſen F. W. Schultz, Langenmarkt 49%, 
67. Eine milchende Ziege iſt im Friedens ſchluß bei Oliva zu verkaufen. 


68. Die orientaliſch. Rheumatismus⸗Ableiter de. Amu⸗ 


letten, von ein. Hauſe aus Jaſſi u. von ganz vorzügl. Wirkung geg. 
beſond. bei jetzig. Witterung häufig vorkommend. Nervenleid. all. Art, als: Gefichre:, 
Kopf-, Zahn⸗, Hals: n. Bruſtſchmerz, Rück ⸗ u. Leudenweh, Gliederreißen, auch Harthö⸗ 


rigkeit u. ſ. w., ſowie engl. Gehoͤr— el, geg. Taubheit, Harthöͤrigk., Sauſen 
Brauſ. i. d. Ohren pp. erhielt wied. u. find ſtets nur allein ausſchließlich ächt 
3. haben, in d. Commiſſionshandl. gr. Krämerg. 643. u. Fraueng. 302. 


69. Wollene geſtrickte Caßabaikas mit Pelz garnirt, Polka⸗Jaͤck⸗ 


chen und ebenſo Mäntelchen in ſehr verſchiedenen Farben (für kleine Kin: 
der) empfing ich heute in reicher Auswahl. H. S. Cohn, 
3 Langgaſſe No. 392., 
neben der Conditorei des Herrn Kaismaun— 


70. Dab zun, Bremer⸗ und Hamburger Cigarren empfing u. empfiehlt 
billigſt 5 Cart E. A. Stollen... 
21. Echt franz. geruchloſe Gummi⸗Schuhe mn Leden 


ſohlen für Herren, Damen und Kinder empfiehlt 
. J. B. Oertell, erſten Damm No. 1110. und Langgaſſe No. 533. 


72. Sicheres Huͤhneraug.⸗Pflaſter nach dem Recept des Königl. 
Preuß. General⸗Staabs⸗Arztes Herrn Dr. Ruſt, welches dieſelben ſpurlos vertilgt 
ſowie auch das zubereitete Rinderöl, welches ſich als ein vorzügliches haarſtärkendes 
Mittel bewährt, iſt a Fl. 5 ſgr. käufl. zu haben Schmiedegaſſe No. 289. in der Bar⸗ 
bierſtube bei J. Bel uh m. a i 


Immobilia oder unbewegliche Sachen. 


3. Das in der Fleiſchergaſſe, im ſogenannten 

Kuiepaff, sub Servis⸗No. 154. gelegene Grundſtuck, beſtehend aus 20 teſpect. 

Ober⸗ und Unterwohnungen unter einem Dache und den zu den Unterwohnungen 

gehörigen Hofplätzen und 

\ das in der Goldſchmiedegaſſe sub Serbis⸗No. 1078. gelegene Grundſtück, be- 

ſtehend aus 1 maſſiven 3 Etagen hohen Vordethauſe, 1 Hofplatz und 1 maſſiven 

2 Etagen hohen Hinterhauſe, ſollen auf freiwilliges Verlangen öffentlich verſtei⸗ 

gert werden. Termin ſteht hiezu auf A 

Dienſtag den 21. Octobet d. J., Mittags 1 uhr, 

im Börſenlokale an. Der Zufchlag erfolgt definitiv Abends 6 Uhr und ſind die 

Licitatlons bedingungen und Beſitzdokumente täglich bei mir einzuſehen. \ 
FJ. T. Engelhard, Auctionator. 


Am Sonntag, den 5. October 1845, find in nachbenannten Kirchen zum 
RAD * 


St. Marien, 


ö „ 
erſten Male aufgeboten: 


— — Herr Tpeoder Peipe mit Igfr. Louiſe Juſtine Agathe 
zenkke. € _ 


Der Hautboift Martin Bones mit Igfr. Rofalie Bartſch. 
Der Bürger und Kornmeſſer Herr Guſtav Heinrich Paſewark mit Igfr. Chris 


Königl. Kapelle. 
St. Johann. 


St. Nieslaſ. 


St. Catharinen. 
St. Brigitta. 


St. Pee 5 
St. Trinitatis. 


St. Salvator. 
St. Barbara. 


ſtine Gohrband. 8 

Der Bürger und Drechsler Herr Friedrich Auguſt Jaͤkel mit Johanna Mar 
thilde Hellenbrecht. Ra - j \ 

Der Gaſtwirth Herr Carl Auguſt Aben mit Igfr. Caroline Wilhelmine Skudell. 

Der Schloſſergeſelle Ludwig Kruſchewski mit Igfr. Henriette Emilie Redler. 

Herr Carl Wilhelm Ludwig Eplinius aus Berlin mit Igfr. Sophie Albertine 
Thereſe Stockhauſen. ' 

Der Gaſtwirth Herr Friedrich Wilhelm Bajewski mit Igfr. Amalie Charlotte 
Koſchewski aus Dirſchau. N d 

Der Schuhmachergeſelle Johann Heinrich Holſtein mit Igfr, Friederike Wil⸗ 

helmine „Krüger: N 

Der Arbeiter Carl Kiſtowski mit Anna Wilhelmine Krüger. ==. 

Der l Junggeſell, Friedrich Wilhelm Vogel mit Igfr. Anna Floren⸗ 
tine Liedtke. N 

Der * und Schuhmacher Carl Wilhelm Hellwig mit Caroline Eliſabeth 
Radke. 5 / : 

Der Arbeiter, Junggeſell, Johann Eiſenblaͤtt er mit Igfr. Anz Klohs. 

Der Arbeiter Johann Robert Langowski mit Igfr. Friederike Meier. 

Der Junggeſell Johann Winowskt mit Igfr: Mathilde Walter. 

Der Arbeiter, Junggeſell, Michael Gladowski wit Igfr. Maria Breske. 

Der eee Johann Auguſt Siehnat mit Igfr. Elenore Caroline 

einke. 5 . 

Der Burger und Backer Herr Franz Joſeph Nobert Adolph mit Igfr. Amalia 
Philippine Renate Bartz. ; 

Der Bürger und Kleidermacher, Junggeſell, Julius Gotzmann mit Igfr. 
Amalie Louiſe Klein. 4 F 

Der Schloſfergeſell Carl Eduard Schulz mit Igfr. Nofalie Amalie Kumm. 

Der Bürger und Kleidermacher Herr Julius Theodor Gotzmann mit Igfr. 
Louiſe Amalie Klein. . 

Der Wirthſchafter Friedrich Julius Neumann mit Igfr. Mathilde Dorothea 
Schulz. 

Der Schuhmacher Carl Wilhelm Hellwich mit Caroline Eliſabeth Radke.“ 

Der Handlungsbefliſſene Herr Guſtav Vaumann mit Emilie Friederika Neu⸗ 
mann. 8 a 

Der N Johann Ferdinand Wilezewski mit Juliana Friederike 
Wulf. . a N i 

Der Schloſſer Auguſt Ludwig Eberling mit Igfr. Charlotte Florentine Zielke. 

Der Arbeitsmann Johann Jacob Kloogk mit 1 5 Quapp. 

Der Arbeitsmann, Johann Chriſtian Schaack Wittwer mit Conſtantie Schröder, 


St. Bartholomaͤi. Der Arbeitsmann Johann Eiſenblaͤtter mit Igfr. Anna Klobs. 


Heil. Leichnam. 


Der Arbeitsmaun Eduard Ferdinand Steinke mit Louiſe Emilie Glaͤske. 

Der Diener Carl Auguſt Borm mit Maria Thereſe Neumann, 

Der Seefahrer Friedrich Wilhelm Schibjan aus Borgfeld mit Igfr. Anna 
Juliane Wilhelmine Fiſcher. 


N 


Anzahl der Gebornen, Eopulirten und Geſtorbenen. 


Vom 28. September bis zum 5. October 1845 


wurden in ſämmtlichen Kirchſprengeln 48 geboren, 15 Paar copalırt 


und 39 Perſonen begraben. 


Br ag 5 


Getreidemarkt zu Danzig, 

vom 10. bis inel. 13. October 1845. 
1. Aus dem Waffer: Die Laſt zu 60 Scheffel find 55855 Laſten Getreide über 
haupt zu Kauf geſtellt worden. Davon 3247 ale = u. — — mn 


N 


Weisen. Roggen. fe Leinſaat. | Ger fie. |. Hafer. Erbſen. 
| 
I. Verkauft Lasten .. . 139, 28 — | 2 165 
B Cewict, Pfd. 1319-1, — = See 

Preis, Nthir.E 13631813 116511851] — — 135} 
. 
- 2, Unverfaufti Laſten . .. 215 | 922 — FAR 3-2 103 
32 II. Vom Lande: 5 ar. RAN 
Ä v. Sch Sr — . * 2 


Thorn va 8 8. Be incl. 10. October 1845 u. nach Danis beſtimmt: 
Ola Han 
160 Ihe alt Eifen. 
1090 Stück kiehne Balken. 
323 Schock Faſſholz. 
106 Schock Bandſtöͤcke. 


— — ——— HD—D— 
7 u « 


ges: In No. 236., Annonce 55., muß es heißen: 40 -verfehisdene 
Sorten ſtait 2 % 


